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Wer wird die 

Verantwortung 
tragen? 

 



 

 

Liebe Wählerinnen und Wähler,  
 

wir freuen uns, dass Gemeindeglieder bereit sind, bei der Wahl für den 
neuen Kirchenvorstand zu kandidieren. Denn so ein Ehrenamt ist alles 
andere als ein Zuckerschlecken. Wer gewählt wird, hat für 6 Jahre man-
cherlei Verantwortung für die Gemeinde. Da das Kirchenvorstandsamt 
ein Ehrenamt ist, werden auch keine Aufwandsentschädigungen gezahlt. 
Der einzige „Lohn“ ist ein „Vergelt‘s Gott“. 

Von daher bitten wir Sie, zur Wahl zu kommen. Denn damit zeigen Sie, 
dass Ihnen St. Markus nicht egal ist, dass Sie die Arbeit der Gemeinde 
mittragen wollen und dass Sie die Arbeit des Kirchenvorstandes wert-
schätzen.  

Nutzen Sie mit der Wahl eine Ihrer Möglichkeiten, 
Menschen in den Kirchenvorstand zu wählen, von 
denen Sie glauben, diese könnten Ihre Anliegen gut 
vertreten. Die Wahl findet am 18. März von 9.00 bis 
18.00 Uhr im Gemeindehaus statt. Anschließend ist 
um 18.00 Uhr der Abendgottesdienst mit einem 
Konzert des Gitarrenensembles „Vielsaitig“. Danach 
dürfen wir auf das Wahlergebnis gespannt sein.  

Auf dem Stimmzettel finden sie die 12 Kandidatin-
nen und Kandidaten, von denen Sie bis zu drei durch 
Ankreuzen wählen können. Jeder Wähler bzw. jede 
Wählerin hat also bis zu 3 Stimmen. Wer am 
Wahltag nicht kommen kann, aber wählen möchte, 
beantragt beim Pfarramt die Zusendung der Briefwahlunterlagen bis spä-
testens zum 15. März. 

Es geht bei der Wahl also nicht nur darum, wer letztlich die meisten 
Stimmen bekommt und von daher gewählt ist. Es geht darum, dass wir 
als Gemeinde durch den Wahlgang zeigen, wie viele hier am Gemeinde-
leben mitmachen und teilnehmen. Bitte geben Sie Ihre Stimme bei der 
Kirchenvorstandswahl am 18. März als ein Zeichen Ihrer Verbundenheit 
mit St. Markus ab. Wäre doch nicht schlecht, wenn wir uns mit unserer 
Wahlbeteiligung sehen lassen könnten. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn wir Sie im Zusammenhang mit der Wahl im Gemeindehaus treffen 
würden. 

In Erwartung Ihres Kommens grüßen Sie  
Klaus Pokorny (Vorsitzender des Kirchenvorstandes)  

und Hans-Jürgen Kopkow(Pfarrer)  
 

 

Wahlberechtigt 
schon mit 16 Jahren 

Liebe Erstwählerinnen und Erstwähler, 
 

Sie haben das Recht, an dieser Wahl in Ihrer 
Kirchengemeinde teilzunehmen. Erstaunt? Viel-
leicht ist es sogar Ihre erste Wahl?! In der Ev.-
Iuth. Landeskirche sind Jugendliche, die am Tag 
der Wahl das 16. Lebensjahr erreicht haben, 

eingeladen, den Kirchenvorstand zu wählen und von ihrem Mitbestim-
mungsrecht in der Kirchengemeinde Ge-
brauch zu machen. Kirchenvor-
steherinnen und Kirchenvorsteher sind 
die gewählten Mitglieder des Leitungs-
kreises, also des Kirchenvorstandes Ihrer Kirchengemeinde. Sie beraten 
und beschließen die Durchführung und Organisation von Projekten und 
Angeboten, die Verwendung der zur Verfügung stehenden Finanzen und 
begleiten die Arbeit der hauptamtlich bei der Kirchengemeinde Tätigen. 
Sie fällen also auch Entscheidungen, die möglicherweise die Kinder- und 
Jugendarbeit Ihrer Kirchengemeinde betreffen. Von daher sollte es Ihnen 
nicht egal sein, wer gewählt wird.  

So möchte ich Sie ermutigen, von Ihrem Recht zu wählen, Gebrauch zu 
machen. Ich möchte Sie ermutigen, auf Ihr Mitbestimmungsrecht in der 
Kirche nicht zu verzichten und unsere Kirche mit zu gestalten. Gehen Sie 
wählen! Suchen Sie am Sonntag, 18. März, die Räume Ihrer Kirchenge-
meinde auf - es werden Ihnen sicherlich freundliche Menschen zeigen, 
was zu tun ist, um gültig Ihre Stimme abzugeben. 

Mit freundlichem Gruß                       
Landesbischof Dr. Friedrich Weber 

 
 

 
 
Vorstellung der Kandidaten und Kandidatinnen 
 

Im Folgenden stellen sich Ihnen unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Kirchenvorstandswahl vor. Diese Vorstellungen wollen Ihnen 
samt Bildern einen Eindruck davon vermitteln, wer sich hinter den Na-
men verbirgt, die dann auf dem Stimmzettel stehen.  

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Dr. Dorothea Gleim 
 
Wissenschaftliche Angestellte,  
Bereich Bioinformatik 
58 Jahre – keine Kinder 
Baumeisterweg 2 – Tel. 796323 
Hobbys: Musizieren, kreativer Tanz, Lesen  
  
Ich bin Mitglied des Flötenkreises und des Posaunenchores von St. 
Markus. Wichtig ist mir, dass die vielfältigen Aktivitäten und interes-
santen Angebote von St. Markus vor Ort erhalten bleiben und sich 
weiter entwickeln können.  

Silvia Hansen 
 
Pädagogische Mitarbeiterin 
in einer Grundschule   
52 Jahre –  zwei Kinder 
Heidehöhe 1 – Tel. 695197 
Hobbys: Tanzen, sportlich aktiv sein,  
im Garten werkeln, gerne reisen und viel spielen  
  
Ich bringe mich gerne aktiv im Kinder- und Jugendbereich ein und 
freue mich, wenn aus Kindern mündige und aktive Gemeindemitglie-
der werden und es auch bleiben. Kirchenvorstand? Ja, warum nicht! 
Seit über 13 Jahren bin ich engagiert im Kindergottesdienst tätig und 
ein Ende ist nicht in Sicht.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Konrad Hierse 
 
Feinwerktechniker 
54 Jahre – drei Kinder 
Zeppelinstraße 2 – Tel. 2335546 
Hobbys:  Radfahren, Wandern, Segeln,  
Tanzen und Trompete spielen  
 
Ich bin seit etwa zehn Jahren im Posaunenchor von St. Markus aktiv. In 
dieser Zeit habe ich viele Mitglieder der Gemeinde kennenlernen kön-
nen, die mit viel persönlichem Einsatz das Gemeindeleben gestalten. 
Bei der Wahl zum Kirchenvorstand kandidiere ich, weil ich die Aufga-
ben des Vorstandes verantwortlich mitgestalten möchte.   
 

Viktor Kindt 
 
Qualitätsprüfer 
57 Jahre – zwei Kinder 
Hillenort 2 – Tel. 7996251 
Hobbys: Lesen, Reisen 
 
Als Spätaussiedler kam ich mit meiner Familie 1994 nach Deutschland. 
Seit 2004 wohne ich in der Südstadt. Ich kandidiere, weil ich mich in 
St. Markus wohl fühle, wo wir immer wieder zum Gottesdienst gehen. 
Ich kandidiere, weil ich den Gemeindegliedern meine Hilfe und Unter-
stützung anbieten will.  
 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Margitta Kullik 
 
Krankenschwester i. R. 
62 Jahre – ein Kind 
Ginsterweg 33 – Tel. 690721 
Hobbys: Lesen, Garten, Gymnastik, Freunde 
 
Zur Zeit fühle ich mich vor allem als Gottesdienstteilnehmerin mit St. 
Markus verbunden. Ich möchte mich jedoch für Tätigkeiten des Kir-
chenvorstandes zur Verfügung stellen und hoffe, Berufserfahrungen 
aus meinem diakonischen Arbeitsbereich mit einfließen lassen zu kön-
nen. Ich würde mich gerne im Besuchsdienstkreis engagieren, halte 
mich aber für andere Funktionen offen.  

Heike Löffler 
 
Sachbearbeiterin 
51 Jahre – ein Kind 
Am Rautheimer Holze 15 – Tel. 64597 
Hobbys:  Lesen, Musik, Solid Brass 
 
Bisher bin ich als Zustellerin des Gemeindebriefes ehrenamtlich tätig. 
Da ich mein Engagement für St. Markus intensivieren möchte, stelle 
ich mich zur Wahl. Ich wohne zwar in Rautheim, habe mich aber um-
gemeinden lassen, weil ich mich als alte Südstädterin St. Markus ver-
bunden fühle.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Regina Marwik 
 
Dipl. Sozialpädagogin,  
Heilpraktikerin für Psychotherapie 
53 Jahre –  zwei Kinder 
Welfenplatz 10 –  Tel. 692096 
Hobbys:  Singen, Wandern,  
Nordic Walking, Lesen,  
 
Ich singe seit vielen Jahren im Chor und gehöre zum Frauenabend. Im 
jetzigen Kirchenvorstand arbeite ich seit vier Jahren mit und kandidie-
re, weil ich auf diese Weise meinen Beitrag zu einem gelingenden 
Gemeindeleben leisten möchte.  

Ruth Meeske 
 
Fachanleiterin  
in der Pflege  
59 Jahre – drei Kinder  
Dachdeckerweg 30 – Tel. 2621932 
Hobbys: Lesen, Garten, Reisen  
 
Seit 1994 bin ich Kirchenvorsteherin. Ich arbeite im Besuchsdienst mit 
und nehme an der Frauengesprächsrunde teil. Ein lebendiges Gemein-
deleben ist mir wichtig und ich möchte mich weiterhin dafür einset-
zen.  

 
 
 

 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sigrid Pfeiffer 
 
Polizeibeamtin 
49  Jahre – ein Kind 
Malerweg 2 – Tel. 691414 
Hobbys:  Radfahren, Schwimmen,  
Lesen, Backen   
 
An den Treffen der Frauengruppe nehme ich regelmäßig teil. Im För-
derverein St. Markus bin ich Schriftführerin. Die Zukunft von St. Mar-
kus liegt mir am Herzen. Deshalb würde ich meine Fähigkeiten gern 
für die Weiterentwicklung und Gestaltung des vielfältigen Gemeinde-
lebens einbringen.  

Sabine Riechers-Vogt 
 
Referentin bei T-Systems 
50 Jahre  – 3 Kinder 
Retemeyerstraße 7 – Tel. 691978 
Hobbys:  Lesen, Kochen, Backen,  
Altflöte und Klavier spielen  
 
Im jetzigen  Kirchenvorstand bin ich eine der beiden Schriftführerin-
nen.  Außerdem bin ich Mitglied der Flötengruppe. Die Arbeit im Kir-
chenvorstand ist vielseitig und interessant. Dabei geht es nicht nur um 
Glaubensfragen, sondern auch z. B. um die Finanzen der Gemeinde,  
um Personal und ganz praktische Dinge. Ich möchte gerne weiterhin 
das Gemeindeleben im Kirchenvorstand aktiv mitgestalten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Eberhard Stammwitz  
 
Diplom-Ingenieur beim DLR 
59 Jahre  – keine Kinder 
Hohenstaufenstraße 2 – Tel. 696632 
Hobbys:  Amateurfunk, Modelleisenbahn,  
Holzwerken 
 
Bin ich noch als Rentner fit, spiel ich bei St. Markus mit.  
Was ich dann noch kann und weiß, geb’ ich der Gemeinde preis.  
 

Nils-Patrick Wiedmann  
 
Betriebswirt 
39 Jahre – zwei Kinder  
Sattlerweg 12 – Tel. 2611875 
Hobbys:  DVD-Sammler, Filme, TV-Serien,  
Lesen, Fußball, Gesellschaftsspiele, Eurovision Song Contest  
 
Eins meiner Talente ist, Kirche weltlich und das Weltliche kirchlich zu 
sehen. Ich will mich daran versuchen, den aktiven Teil unserer Ge-
meinde zu vergrößern und soziale Projekte vor Ort zu fördern.  
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